
 

Stadt Fellbach  

Amt für Bildung, Jugend, Familie und Sport  

 

Schülerbetreuung, halbtägiges Betreuungsangebot an Ganztagsschulen 

(NGT) sowie flexible Nachmittagsbetreuung 

 

Bei der Anmeldung der Kinder wird die jeweilige Priorität für einen Betreuungsplatz aufgrund 

des folgenden Punkteschemas ermittelt:  

 

Vorrangig einen Platz in einem Betreuungsangebot erhalten:  

• Kinder deren Aufnahme aufgrund von §27 SGB VIII (Hilfe zur Erziehung) erforderlich ist. 

Eine entsprechende Stellungnahme des Sozialen Dienstes, aus welcher der Hilfebedarf 

hervorgeht, ist vorzulegen.                  50 Punkte 

 

Für alle anderen Kinder gelten folgende Bewertungskriterien auf einen 

Betreuungsplatz:  

Grundvoraussetzung für einen Betreuungsplatz: Beide Elternteile bzw. der alleinerziehende 

Elternteil müssen arbeiten. Erforderlich ist eine Berufstätigkeit von mind. 15 Stunden in der 

Woche. Zu Beschäftigten zählen Erziehungsberechtigte, die einer Erwerbstätigkeit nachgehen, 

eine Arbeit suchen, in einer Bildungsmaßnahme, Schulausbildung oder Hochschulausbildung sind 

oder Leistungen zur Eingliederung in Arbeit im Sinne des SGB II erhalten. Das Kind muss zudem 

die jeweilige Grundschule besuchen. Der Stichtag für die Anmeldung zum neuen Schuljahr ist 

der 31. März (bzw. falls die Schulanmeldung später ist: spätestens 2 Wochen nach 

Schulanmeldung). 

Schulbezirk:          10 Punkte  

• Kinder aus dem Schulbezirk der Grundschule 

• Kinder, die eine Juniorklasse an der Grundschule besuchen 

 

Alleinerziehend beschäftigt:          2 Punkte  

 

Berufstätigkeit/Beschäftigungsumfang: (Bei zwei beschäftigten Erziehungsberechtigten ist 

der zeitliche Aufwand des geringer Beschäftigten maßgebend)  

• Geringfügig (8 -15 Stunden/Woche):     1 Punkt 

• Teilzeit (ab 16 - 21 Stunden/Woche):     2 Punkte 

• Teilzeit (ab 22 – 27 Stunden/Woche):     3 Punkte 

• Teilzeit (ab 28 - 34 Stunden/Woche):     4 Punkte 

• Ganztag (ab 35 Stunden/Woche):     5 Punkte 

• Arbeitssuchend     3 Punkte 

 

Bei gleicher Punktzahl entscheidet die Höhe der wöchentlichen Beschäftigung, danach wird 

das jüngste Kind aufgenommen.  

 

 



 

Weitere Hinweise zur Platzvergabe / Führen der Warteliste: 

Bei der Platzvergabe werden alle Anmeldungen und Arbeitsnachweise berücksichtigt, die bis 

zum Stichtag eingereicht wurden. Nachträglich angemeldete Kinder können aufgenommen 

werden, wenn nach der Platzvergabe entsprechende Platzkapazitäten vorhanden sind.  

Sind keine Plätze frei, wird das Kind aufgrund der aus den Kriterien resultierenden Punktzahl in 

der Warteliste aufgenommen und kann nachrücken, sobald Plätze frei werden.  

Ebenso berücksicht werden nach der Platzvergabe vorgelegte Beschäftigungsnachweise.  

 


